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Unser Gemeindebrief erscheint viermal im 
Jahr mit 6.700 Exemplaren. Er wird an alle 
erreichbaren Haushalte unserer Pfarrbezirke 
kostenlos abgegeben und durch ehrenamt-
liche Mitarbeiter zugestellt. Es besteht kein 
Anspruch auf Belieferung. Alle Angaben 
nach bestem Wissen, aber ohne Gewähr. Her-
ausgeber sind die Gemeindekirchenräte der 
evangelisch-lutherischen Kirchengemeinden 
Stuhr und Varrel.

Redaktion: Tim Franke, Robert Vetter 
(verantw.). Satz: Robert Vetter. Anschriften 
siehe Adressteil. Der Gemeindebrief unter-
liegt dem Urheberrecht. Kein unerlaubter 
Nachdruck, alle Rechte vorbehalten! Druck: 
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Sicherlich kein Zufall. Jemand hatte 
es gelegt: Ein Herz aus Blättern. Sorgsam 
wurde es zwischen kahlen Ästen und feuch-
ter Erde arran-
giert. Ein schönes 
Zeichen inmitten 
des Winters. Ich 
bleibe stehen und 
denke mir: „Wie 
viel Liebe kann 
selbst im Wandel 
und Vergehen 
liegen?“

Diese kleine 
Geste erinnerte 
mich an etwas, das 
heller ist als die 
dunkle Jahreszeit  
und größer als die 
Fassungslosigkeit, 
die manchmal die 
Nachrichten bei 
mir auslösen. Sie 
sagt: „Es gibt noch 
Räume, in denen 
Schönheit wächst, 
auch wenn wir uns 
machtlos fühlen. 
Räume, in denen 
Gott Neues schafft, 
wenn vieles abbricht und wegfällt.“

Die Jahreslosung für das neue Jahr sagt: 
„Siehe, ich mache alles neu.“ 
(Offenbarung 21,5).
Nicht: Ich repariere, was kaputt ist.
Nicht: Ich mache es so, wie es einmal
war.
Sondern: Ich mache es neu.
Kein Versprechen des Vergessens, son-

dern eines der Verwandlung. Gott schafft 

Neues und das nicht jenseits unserer Ver-
luste, sondern mitten hindurch. Wie ein 
Herz aus welken Blättern: Kein Trotz gegen 

das Ende, sondern 
ein Zeichen, dass 
Schönheit selbst 
dort entstehen 
kann, wo erstmal 
nur Zerfall gese-
hen wird.

We i h na c h t e n 
erzählt jedes Jahr 
neu davon. Gott 
kommt nicht in 
eine perfekte Welt, 
sondern in eine, 
die seufzt. Das 
Kind in der Krippe 
trägt das Licht in 
die Dunkelheit, 
in unseren stillen 
Räume und in die 
leisen Schatten, 
die oft genug auch 
die Kirche berüh-
ren. Dieses Licht 
verlischt nicht.

Vielleicht ist 
das das Wunder: 

dass Liebe bleibt, 
selbst wenn vieles fällt. Dass wir in allem 
Vergehen noch Spuren des Ewigen entdec-
ken können. Und dass Gott nicht am Rand, 
sondern genau hier Neues beginnt. Hier im 
Schmerz, im Staunen, in einem Herz aus 
Blättern, das jemand hingelegt hat, als stille 
Botschaft: Du bist gesehen. 

Und es wird neu. 

Tim Franke

A P R O P O S

Und es wird neu

Kreatives auf dem Weg
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Vielleicht erinnern Sie sich: Im vergan-
genen Jahr hatten wir aufgerufen, erneut 
für die „Katutura Projekte“ in Namibia zu 
spenden. Die Vielfalt ihrer Arbeit ist bemer-
kenswert – das Spektrum reicht von Schul-
speisungen und Kindertagesstätten über 
eine Suppenküche und ein Waisenhaus bis 
hin zu einer Werkstatt, die alleinerziehen-

den Frauen 
hilft, ein 
Einkommen 
zu erwirt-
s c h a f t e n . 
All das ist in 
Afrika keine 
S e l b s t v e r -
s t ä n d l i c h -
keit und 
v e r d i e n t 
u n s e r e 
Unterstüt-
zung. Wenn 
Sie sich dar-

über weiter informieren möchten, schauen 
Sie doch mal im Internet auf die Homepage 
www.dngev.de. Sie werden sehen: Über 
unsere bisherige Hilfe haben sich die Men-
schen vor Ort sehr gefreut. Das wollen wir 
in diesem Jahr gerne fortsetzen.

Stete Unterstützung verdient auch unsere 
evangelisch-öffentliche Bücherei. Deren 
Arbeit in unserem Gemeindehaus mag 
nicht allen bekannt sein, verdient aber 
alle Anerkennung und Aufmerksamkeit. 
Denn seit nun schon 40 Jahren begeistert 
das Team der Bücherei uner-
müdlich Lesebegeisterte aller 
Altersstufen mit immer neuen 
Büchern und Empfehlungen. 
Und dabei geht es um so viel 
mehr, als dass an zwei Tagen 

in der Woche Bücher aus dem Regal genom-
men und ausgeliehen werden können. Ob 
Literaturabende, die Reihe „Kaffee um 
vier“ oder Lesungen mit Autoren – auf ganz 
unterschiedliche und kreative Art wecken 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die 
Lust aufs Lesen. Und das beginnt schon bei 
denen, die mit Buchstaben noch gar nichts 

anzufangen wissen: Regelmäßig kommen 
Gruppen der Stuhrer Kindergärten vorbei 
und entdecken die Bilderbuchschätze in der 
Bibliothek.
Immer gilt: All diese vielen Aktivitäten 
werden durch Ehrenamtliche getragen. Mit 
Ihrer Spende für die Büchereiarbeit tragen 
Sie dazu bei, deren engagierte Arbeit wei-
terhin möglich zu machen und einen Ort 
der Begegnung zu erhalten.

So bitten wir in diesem Jahr also für zwei 
Projekte um Ihre Unterstützung. Sie haben 
die Wahl – und können sicher sein, dass 
jeder Cent ankommt, ganz egal, wofür Sie 
sich entscheiden.
Mit dem jeweiligen Stichwort - Katutura / 
Bücherei - können Sie uns Ihre Unterstüt-
zung zukommen lassen. Dafür nutzen Sie 
bitte den QR-Code oder das folgende Konto 
bei der Kreissparkasse Syke: 

Empfänger: Ev. Kirchengemeinde Stuhr 
und Stichwort: Katutura / Bücherei
IBAN: DE10 2915 1700 1190 1796 53
BIC: BRLADE21SYK
	 Ihr Gemeindekirchenrat aus Stuhr

A K T U E L L E S

Ortskirchgeld Stuhr

Ein Ausschnitt aus dem Flyer der 
Katutura Projekte

Auch per paypal möglich: Bitte den Code nutzen

Literatur trifft Kunst Gäste zum Jubiläum
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Unsere Kirche lebt von den Menschen, die 
sich für sie einsetzen. Mit dem diesjähri-
gen Ortskirchgeld investieren wir bewusst 
in das Leben unserer Gemeinde in Varrel, 
denn jeder Cent stärkt das, was hier vor Ort 
wächst und trägt.
Ein Herzensanliegen ist in diesem Jahr der 
in die Jahre gekommene Spielplatz hinter 
dem Gemeindehaus. Er war über Jahr-
zehnte ein Ort der Begegnung, des Lachens 
und Spielens. Damit Kinder auch künftig 
hier unbeschwert spielen können, möchten 
wir ihn gemeinsam erneuern.
Ebenso wichtig ist uns die Kirchenmusik, 
die unser Gemeindeleben auf vielfältige 
Weise bereichert – durch das Orgelspiel, 
den Gesang in unseren Chören, den Einsatz 
von Solistinnen in den Gottesdiensten und 
die Musik unserer Bläserensembles. Musik 
verbindet Generationen, stiftet Gemein-
schaft und lässt unseren Glauben erklin-
gen.
Mit Ihrem Beitrag helfen Sie uns, diese 
lebendige Vielfalt zu erhalten und weiterzu-
entwickeln. Jede Spende – groß oder klein 
– trägt dazu bei, dass unsere Gemeinde 
ein Ort bleibt, an dem Menschen zusam-
menkommen, Glaube erlebbar wird und 
Gemeinschaft wächst.
Danke, dass Sie die Aufgaben der Kirche 
in Varrel stärken. Danke, dass Sie helfen, 
Kirche vor Ort lebendig zu halten. Ihr Gemeindekirchenrat in Varrel

Bankverbindung:
Ev.-luth. Kirchengemeinde Varrel IBAN: 
DE89 2569 1633 1307 7007 05
(Volksbank 
Niedersachsen-Mitte eG)
Überweisungszweck: 
Freiwilliges Ortskirchgeld 

A K T U E L L E S

Ortskirchgeld 2025/2026

schafft Atmosphäre, verbindet Generationen und 
öffnet Herzen. Doch leider ist unsere finanzielle 
Lage durch sinkende Mitgliedszahlen deutlich 
schwieriger geworden. Bereits mussten wir zum 
Jahresende 2025 aus Kostengründen die Kinder- 
und Jugendchöre einstellen – ein schmerzlicher 
 Verlust für unsere Gemeinschaft. Damit die Musik 
dennoch weiterhin ihren Platz in unseren Gottes-
diensten und Veranstaltungen behält, brauchen wir 
Ihre Unterstützung. Ihre Spende hilft, Notenmate-
rial, Probenarbeit und Instrumentenpflege zu finan-
zieren und ermöglicht, dass Musik auch künftig ein 
fester, lebendiger Bestandteil unseres Gemeinde -
lebens bleibt. 
 
Jeder Betrag, den Sie spenden, ist ein Baustein, 
der uns bei der Umsetzung dieser Projekte hilft. 
 Gemeinsam können wir viel erreichen, und jede 
Gabe trägt zum Erfolg unserer Aktion bei.  

Christoph Stein (Stellv. Vorsitzender des Gemeindekirchenrates),  

Tim Franke (Pfarrer) und Robert Vetter (Geschäftsführender Pfarrer) (v.l.n.r.) 

Wir freuen uns über jeden Betrag 
– auch über die kleinen Gaben! 
 
Bankverbindung: 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Varrel 
IBAN: DE89 2569 1633 1307 7007 05 
(Volksbank Niedersachsen-Mitte eG) 
Überweisungszweck: Freiwilliges Ortskirchgeld  
 
Für Beträge bis 200,– Euro gilt der Überweisungs -
beleg als Spendenbescheinigung für das Finanzamt. 
Wenn Sie dennoch eine Spendenbescheinigung wün-
schen, stellen wir Ihnen gerne eine aus. Ab einem Be-
trag von 200,– Euro erhalten Sie automatisch eine 
sepa -rate Spendenbescheinigung. Bareinzahlungen 
sind auch direkt im Kirchenbüro möglich (Dienstag 
von 10–12 Uhr, Donnerstag von 16–18 Uhr). 
 
Wir vom Gemeindekirchenrat danken Ihnen herzlich 
für Ihre Anteilnahme an unserer Arbeit, für die Un-
terstützung und die Beteiligung an der Ortskirchgeld-
aktion. Für die Advents- und Weihnachtszeit und  
für das neue Jahr wünschen wir Ihnen von ganzen 
Herzen Gottes Segen!

BU 3???

„Einen Goldesel haben wir nicht“ – 
so der Titel des Flyers

Ortskirchgeld Varrel

Der ökumenische Kirchenchor bei einem Aufrtitt zusam-
men mit der CCG in der Stuhrer Kirche
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Mit einem vielfältigen und liebevoll 
gestalteten Programm möchten die Kir-
chengemeinden Stuhr und Varrel Gelegen-
heit zur Besinnung, zur Begegnung und 

zur Freude schenken – und wir freuen uns 
sehr, Ihnen dies alles anbieten zu können.

Mit dem 1. Adventssonntag am 30. 
November um 11 Uhr in der Stuhrer Kirche 
beginnt die Adventszeit mit einem musika-
lischen Gottesdienst, bei dem unser Chor 
Chorios und der Varreler Bläserkreis für 
festliche Klänge sorgen. 

Am 2. Adventssonntag laden wir zu 
einem Taizégottesdienst um 18 Uhr in 
Varrel ein, gestaltet vom Taizé-Team, der 
Ruhe und meditative Momente bietet.

Am 3. Adventssamstag steht die Lichter-
kirche wieder im Mittelpunkt. Ab 17 Uhr 
lädt die Stuhrer Kirche zu einem Moment 
der Stille und Besinnung im warmen Ker-
zenschein ein, um die besondere Atmo-
sphäre der Vorweihnachtszeit zu genießen. 
Ab 18 Uhr folgt dann „Wort und Musik“ 
mit besinnlichen Texten, begleitet von dem 
Gesang von Ela Jakisch und der Orgelmu-
sik von Olga Burmeister – ein stimmungs-
voller Ausklang für einen Adventsabend.

Am Sonntag feiern wir um 11 Uhr den 
Adventsgottesdienst in Stuhr.

Den Abschluss unserer adventlichen 
Gottesdienstreihe bildet der Familiengot-
tesdienst am 4. Adventssonntag um 11 Uhr 
in Varrel. Hier sind der Kinderchor und das 
„Krippenspiel aus dem Koffer“ beteiligt. 
Besonders Familien mit Kindern von drei 
bis acht Jahren sind herzlich eingeladen, 
aber der Gottesdienst ist natürlich für alle 
offen.

Besondere Höhepunkte erwarten Sie 
außerdem mit dem Lichterglanz am 23. 
Dezember um 19 Uhr in der Stuhrer Kirche. 
Bei über 300 Teelichtern wird die Weih-
nachtsgeschichte als Lichterweg erzählt, 

Die Lichterkirche und im Anschluss „Wort und Musik“ am 13. Dezember

A K T U E L L E S

Advent und Weihnachten

Taizé - Stimmung in Varrel
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begleitet von stimmungsvoller Harfenmu-
sik – eine Gelegenheit, die vorweihnachtli-

che Stimmung 
in besonderer 
Form zu genie-
ßen. 

Für diejeni-
gen, denen das 
nicht genug 
B e s i n n u n g 
bietet, gibt es 
die Landschaft-
s a n d a c h t e n 
am ersten und 
f ü n f z e h n t e n 
Dezember in 
Delmenhorst. 
Auch die 
beliebten Seni-
orenadvents-
feiern finden 
wieder statt. 

Bei Adventsgebäck, Musik, weihnachtli-
chen Liedern und anregenden Gesprächen 
laden wir zu gemütlichen und besinnlichen 
Nachmittagen ein: in Stuhr am 2. und 3. 
Dezember, in Varrel am 10. und 11. Dezem-
ber von 15 bis 17 Uhr. Eine Anmeldung im 
jeweiligen Kirchenbüro ist erforderlich.

Heiligabend beginnt Pastor Vetter nach-
mittags mit dem Trecker auf Tour durch die 
Kirchengemeinde, an den bekannten Stati-

onen, die sie dem Gottesdienstplan entneh-
men können. Auf dem Gut Varrel erwartet 
die Besucher das Weihnachtsbühnenstück 
um 14.30 
und 16 Uhr. 
Am Abend 
feiern wir 
die Christ-
nacht um 
23 Uhr 
sowohl in 
der Varreler 
als auch in 
der Stuhrer 
Kirche. Den 
Abschluss 
bildet der 
Gottesdienst am zweiten Weihnachtsfeier-
tag um 11 Uhr in Stuhr.

Wir freuen uns sehr, Ihnen diese viel-
fältigen Angebote machen zu können, die 
zum Innehalten, Staunen und Feiern einla-
den, und hoffen, dass Sie die Advents- und 
Weihnachtszeit in unserer Gemeinde in 
besonderer Atmosphäre genießen.

Tim Franke und Robert Vetter

Lichterglanz am 23. Dezember
Bild: Detlef Cordsen

A K T U E L L E S

Die Kinder unserer Chöre 
beim Seniorendavent in Stuhr

Advent und Weihnachten

Ochs und Esel fehlen fast nie beim 
Weihnachstbühnenstück

Treckerweihnacht 17 Uhr
Moordeicher Landstr. Einmündung Feldweg

Bild: Tim Wrede



Gut abgesichert im Herbst des Lebens:

BestattungsVorsorge

0421 87 85 600
www.bestattungshaus-laage.de
Kirchhuchtinger Landstr. 41, 28259 Bremen

Jetzt Termin vereinbaren:
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Wenn Pastor Vetter im Gottesdienst 
seine Amtstracht gegen einen Anzug 
tauscht, dann ist PopUp - Andacht in der 
Ev.-Luth. Kirche in Stuhr. Im Oktober 
erklangen wieder Lieder zum Zuhören und 
Mitsingen, füllten Gedanken und Gebete 
den stimmungsvoll erleuchteten Kirchen-
raum.

PopUp - Andacht: Was macht sie beson-
ders? Sie ist eine kürzere, moderne Form 
der Andacht. In ihrem Mittelpunkt stehen 
zwei Pop-Songs, deren Texte inhaltlich 
unter die Lupe genommen und analysiert 
werden. Neben diesen Songs gibt es auch 
‘frische Musik’, die zum Mitsingen einlädt.

Traditionelle Andachten werden durch 
die PopUp - Andachten, eine Verbindung 
von Popmusik und religiösen Impulsen, 
um eine musikalische und ansprechende 
Komponente erweitert. Sie sind offen und 
inklusiv für alle - unabhängig von ihrer 
Zugehörigkeit zur Kirche.

PopUp - Andachten sind ein Angebot, 
das auch junge Leute anspricht und Freude 
macht!

Thema an diesem Abend im Oktober 
war: “Zu viel…!“ Täglich prasseln auf uns 
aus verschiedenen Medien eine Flut von 
Informationen, meistens eher schlechte 
Nachrichten ein. Was, wenn es uns ein-
fach zu viel wird? Wie begegnen wir den 
Herausforderungen unserer Zeit: Immer 
schneller, höher, weiter? Klimawandel - 
Akzeptanz oder Verleumdung? Oder sollen 
wir bei allem, was auf uns einwirkt, etwa 
den Kopf in den Sand stecken?

Mit den Songs “Too much rain“ von Paul 
McCartney und “Until the day is done” von 
R.E.M., präsentierte sich das Musiker-Duo 
Christian Höpfner (Gitarre) und Karola 
Schmelz-Höpfner (Pop-Piano) in dieser 

Andacht den Gottesdienstbesuchern.
Karola Schmelz-Höpfner und Christian 

Höpfner sind - gut ausgebildete - Vollblut-

musiker, mit Leib und Seele, Stimme und 
Herz, wie sie von sich sagen. Zusammen 
bilden sie das Duo “Hopfen&Schmelz”, 
deren Spezialität Songs der berühmten 
Pilzkopf-Band aus Liverpool sind. Dass sie 
als Duo “doppelt gut sind” - dem ist nichts 
entgegenzusetzen.

Mit Liedern zum Mitsingen, guten 
Gedanken und Gebeten ging diese Andacht 
zu Ende, nicht ohne inspirierende Worte 
zum Nachdenken und dem Segen von 
Pastor Vetter.

Die Termine der nächsten Popup-An-
dachten finden Sie gleich hier unten.

Monika Sattelberg

A K T U E L L E S

Pop–Up – Andacht

Christian Höpfner und Karola Schmelz-Höpfner
Bild: Monika Sattelberg

 Andachten

Freitag, 5. Dezember, Freitag, 16. Januar, 
Freitag, 13. Februar; Freitag, 13. März

immer in der Kirche in Stuhr um 19 Uhr



 JOHANN HOLLMANN

0421 84005 - 0 
An der Bahn 3 
28816 Stuhr 
info@jhollmann.de

Hoch- und Tiefbau Grundwasserabsenkungen 

HOLLMANN baut toll, Mann! 

Neubau Projektentwicklung 

Sanierung Planung

Wohnen und Gewerbe 

Wärmeschutz Flachdach Fassadenbau
Steildach Bauklempnerei

Alter Postweg 27 · 28816 Stuhr-Varrel · Tel. 0 42 21/28 07 35 · Fax 9 98 33 96
E-Mail: norman@cordes-bedachung.de · www.cordes-bedachung.de

„... steil oder flach

Ihr Partner rund ums Dach!“

Norman Cordes
Dachdeckermeister
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Die CCG mit ihrem Chorleiter Max Börner 

Traditionell probt die CCG Con-
cert-Chorgemeinschaft Stuhr e. V. auch in 
diesem Jahr wieder für das Weihnachts-
konzert am 2. Advent, Sonntag 7. Dezem-
ber 2025, in der St. Pankratius Kirche in 
Alt-Stuhr.

Seit 11 Jahren unter der professionellen 
Leitung von Max Börner ist es für die CCG 
das 45. Weihnachtskonzert. Mit weihnacht-
lichen Liedern und einem Querschnitt 
aus den Messen „Messe brève no. 7“ von 
Charles Gounod und „Missa Lumen“ und 
„Vater Unser Messe“ von Lorenz Maierho-
fer möchte die CCG zur Einstimmung auf 
die Festtage beitragen.

Neben bekannteren Stücken wie „Tol-
lite Hostias“ (Camille Saint-Saëns) oder 
„Fröhliche Weihnacht überall“ (Weise aus 
England 19. Jahrh. nach Hoffmann von Fal-
lersleben) werden nicht so geläufige, ältere 
Lieder vorgetragen wie „Der Morgenstern 

ist aufgedrungen“ (Praetorius/Rumpius, 
um 1600) oder die „Weihnachts-Pastorale“ 
(Corelli 1653-1717). Besonders freuen sich 
die Sängerinnen und Sänger auf „Wenn ich 
ein Glöcklein wär“ (Franz Xaver Engelhart 
und Otto Fischer). Unterstützt wird die 
CCG wieder vom Collegium Varreliensis 
und der Solistin Sonja Gebert.

Das Konzert am 2. Advent in der St. Pan-
kratius Kirche in Alt-Stuhr, Stuhrer Land-
str. 142, beginnt um 17 Uhr. Einlass ist ab 
16.15 Uhr (keine Pause). Der Eintritt ist 
frei, es wird aber um Spenden für die Chor-
arbeit gebeten.

Wer Spaß am Singen in netter Gemein-
schaft hat, ist herzlich eingeladen, dienstags 
von 19.30 – 21.30 Uhr in der Grundschule 
Varrel an einer Probe teilzunehmen. Noten-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Nähere 
Informationen sind auch auf der Home-
page https://ccg-stuhr.de zu finden.   CCG

Weihnachtskonzert der CCG
Am 7. Dezember um 17 Uhr
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Am Nachmittag der Veranstaltung 
Kaffee um Vier im September stand die 
Liebe im Mittelpunkt der Literatur. Simone 
Söller und Martin Sattelberg führten durch 
den Nachmittag.

Dem Thema entsprechend waren der 
Büchertisch im Foyer sowie die Kaffeeti-
sche im Gemeindesaal gedeckt. Mit Musik 
und guter Laune wurden die zahlreichen 
Gäste aus Stuhr und Umgebung vom Team 
der Bücherei begrüßt.

Liebe - wie definiert sie sich? Welche 
Arten von Liebe gibt es? Zudem die unend-
liche Geschichte - Frauen und Männer! 
Tausendfach erzählt, immer wieder neu, 
immer anders und immer wieder beson-
ders. Das alltägliche und ganz spezielle 
Miteinander war Inhalt des literarisch-

musikalischen Programms.
Mit dem Gedicht von Erich Fried: “Was 

es ist” wurde die Veranstaltung eröff-
net und im Anschluss Neuerscheinun-
gen vorgestellt. Simone Söller und Martin 
Sattelberg teilten den Gästen wichtige 

Informationen zu Titel und Autoren, sowie 
eine Zusammenfassung von Handlung und 
Hauptfiguren mit. Sie trugen wechselweise 
interessante Auszüge vor und bewerteten 
die vorgestellten Bücher persönlich. Das 
hatten die Anwesenden erwartet, sowohl 
die “Veteranen” als auch die “Einsteiger”. 
Doch dieses Mal war es anders als sonst, 
zwischendurch wurden Gedichte rezitiert, 
Dialoge ausgetauscht und ein Sketch vor-
getragen. Der Platz vor den Gästen wurde 
zur Bühne.  Amüsiert lauschten die Gäste 
dem Vortrag “Der andere Mann” von Kurt 
Tucholsky. Höhepunkt der Heiterkeit im 
Gemeindesaal war jedoch die Frage von 
Eva an Adam: “Liebst du mich noch?”, 
seine Antwort: “Wen denn sonst?” 

Passend zu den Vorträgen erklangen 
musikalische Töne. Musik, die in die Jahre 
gekommen und dennoch immer wieder in 
den Ohren klingt. Hier noch Stimmen aus 
dem Publikum: “Ich bin beeindruckt von 
dem humorvollen und gleichzeitig hinter-

Mit Spannung wurde das Nächste Buch erwartet

B Ü C H E R E I

Simone Söller und Martin Sattelberg in Aktion

Liebe in der Literatur
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gründigem Repertoire der Buchvorstellun-
gen. Die vielfältigen Facetten der Liebe mit 
Literaturtipps, musikalischer Hintergrund-
beleuchtung und Sketcheinlage derart 
zu präsentieren, braucht breitbandiges 
Kulturwissen. Ich kann nur Danke sagen. 
Komme gern wieder!”

“Bei den vorgestellten Büchern zeigt 
sich, wie breit das kulturelle Wissen von 
beiden Erzählern ist. Es war ein herzerfri-
schender Literaturnachmittag. Ich freue 
mich schon jetzt auf die nächste Veranstal-
tung! Ein Dank an das gesamte Team der 
Bücherei!”  	             Monika Sattelberg

Liebe Freundinnen und Freunde 
der Bücherei!

Unser ereignisreiches Jubiläumsjahr 
zum Vierzigjährigen Bestehen neigt sich 
nun dem Ende und wir beschließen es mit 
einer Veranstaltung für Kinder. Wir laden 
alle Drei- bis Sechsjährigen mit Begleitung 
zu unserem weihnachtlichen Bilderbuch-
kino am 11.12. um 16 Uhr in die Kirche ein. 

Das neue Jahr beginnen wir gleich mit 
einer Lesung. Die Journalistin und Kul-
turwissenschaftlerin Birgit Köhler besucht 
unsere Bücherei und liest aus ihrem auf 

Zeitzeugenberichten beruhenden Roman 
„Swinging Bremen“. Dabei entwirft die 
Autorin ein Szenario, das uns in das Bremen 

um 1941 und das Leben jener rebellischen 
Jugendlichen eintauchen lässt, die lieber 
Swing getanzt haben als zur Hitlerjugend 
zu gehen. Zeitglich stellt der Kunstverein 
Huchting Bilder zum Thema des Buches in 
den Gemeinderäumen aus.

Herzliche Einladung zur Lesung
am Donnerstag, dem 29. Januar 
um 18.30 Uhr im Gemeindehaus
 Wir freuen uns auf einen interessanten 

Abend mit Ihnen, bei dem Sie auch mit der 
Autorin, dem Verlag und den Künsterin-
nen und Künstlern ins Gespräch kommen 
können! Die Veranstaltung ist kostenlos.

B Ü C H E R E I

An einem Donnerstag im Monat findet
Vorlesen und Basteln

für Drei- bis Sechsjährige in Begleitung
eines Erwachsenen von 16 bis 17 Uhr

im Gemeindehaus Stuhr statt.
Wir freuen uns auf Euch!

Termine: 11.12. / 08.01. / 05.02.

11.12. mit Bilderbuchkino

Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag von 15 bis 17 Uhr

Während der Weihnachstferien ist
die Bücherei geschlossen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren
 Lieben ein friedvolles Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr. Wir freuen uns auf ein 
kommendes spannendes Lesejahr mit Ihnen.

Das Büchereiteam

Die Autorin Birgit Köhler mit ihrem Buch



 

 

Familie Fischer - Kladdinger Str. 11 - 28816 Stuhr 
 

Frische Rohmilch und regionale Produkte zur Selbstbedienung 
 

24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr geöffnet! 
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Auf dem Weg

Laut Umfragen möchten die meisten 
Menschen in ihrem gewohnten Umfeld 
sterben. Die Realität sieht oft anders aus. 
Viele Menschen sterben in einem Kran-
kenhaus. Damit mehr Menschen in der 

Gemeinde Stuhr dieser letzte Wunsch 
erfüllt werden kann, begleiten und entlas-
ten ehrenamtliche Hospizbegleiter*innen 
schwerstkranke und sterbende Menschen 
und ihre Zugehörigen in der letzten Phase 
ihres Lebens. Damit dies weiter verlässlich 
möglich ist, sucht der Hospizverein Stuhr 
e.V. auch jetzt wieder interessierte Frauen 
und Männer. Die oben genannte Maß-
nahme ist dafür eine Voraussetzung.

Der Vorbereitungskurs zum / zur Hos-
pizbegleiter*in findet in der Zeit vom 

23. Januar bis 10. Juni 2026 
statt und hat einen Umfang von 100 

Unterrichtsstunden. Diese werden verteilt 
auf drei Wochenenden, einen Praxistag 
(Samstag) und fünfzehn Themenabende 
(in der Regel am Dienstag). Die Themen-
abende beinhalten zwei bis drei Exkur-
sionen. Die Maßnahme endet mit einer 
Zertifikatsübergabe im Rahmen einer klei-
nen Feier. Mit Erhalt des Zertifikats werden 
die Teilnehmer*innen befähigt, als ehren-
amtliche/r Hospizbegleiter*in bei jedem 
ambulanten Hospizdienst in Deutschland, 
wie z.B. dem Hospizverein Stuhr e.V., tätig 
zu werden. 

Die Kursgebühr beträgt 280,00 Euro. 

Die Kosten sollen jedoch keinen Hinde-
rungsgrund für eine Teilnahme darstellen. 
Diesbezüglich können sich Interessierte 
gerne an die Koordinatorin Ursula Krafeld 
wenden. 

Begleiten bedeutet, zu jemandes Schutz, 
Entlastung und Gesellschaft ein Stück des 
Weges mitzugehen und sein Weggefährte 
zu sein. Ehrenamtliche Hospizbegleiter*in-
nen:

•	 Nehmen am täglichen Leben der 
hilfesuchenden Menschen teil.

•	 Sie entlasten Angehörige.
•	 Begleiten und betreuen Schwerst-

kranke und Sterbende und deren Ange-
hörige zu Hause, in Pflegeheimen oder in 
anderen stationären Bereichen.

•	 Geben den Hilfesuchenden 
Zuwendung und vermitteln dadurch „Du 
bist nicht allein!“

•	 Sind Zuhörer*in, Gesprächspart-
ner*in oder lediglich in beruhigender Nähe 
mit ausreichen-der Zeit anwesend.

•	 Lassen sich von den Wünschen 
und Bedürfnissen der Betroffenen leiten.

Hospizbegleiter*innen ersetzen keine 
Pflegedienste, mobilen sozialen Dienste 
oder Haus-haltshilfen.

Neben der zentralen Aufgabe der Beglei-
tung von Betroffenen, gibt es vielfältige 
andere Mög-lichkeiten die Arbeit des 
Hospizvereins zu unterstützen. Auch eine 
Fördermitgliedschaft oder Spenden ermög-
lichen, die hospizlichen Angebote aufrecht 
zu erhalten. Nähere Informationen erhal-
ten Sie auf unserer Webseite unter www.
hospizstuhr.de oder unter der Nummer 
0151 75012431. Bitte vereinbaren Sie 
ein Gespräch mit unserer Koordinatorin 
Ursula Krafeld.

Hospizverein Stuhr e.V.

Vorbereitungskurs zum/zur Hospizbegleiter*in



Von Varrel nach Santiago de Compostella Pilgern die 12.:

Von Naverrenx in Frankreich bis in das spanische Logrono

Gemeinsam #AllemGewachsen

Gemeinschaft heißt, überall füreinander da zu sein. Deshalb fördern 
wir Bildung, Freizeitangebote und Vereinssport in der Region.

Einserabi, Zweierkajak,  
Dreierkette.

229915716_Anz_NWG_Regional_A5.indd   1 07.03.2018   14:34:55
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 Das diesjährige 
Weihnachtskonzert 
von Stefanie Golisch 
soll an den Zauber 
und die Botschaft 
von Weihnachten 
erinnern und den 
Zuhörenden einige 
beseelte Stunden 
schenken. Die Men-
schen sehnen sich zutiefst nach Frieden und 
Momenten der Ruhe. Die Weihnachtsbot-
schaft ‚Friede auf Erden‘ läßt uns innehal-
ten und schenkt uns die Möglichkeit, diese 
verbreiten zu können. So trägt die Mez-
zosopranistin Geschichten vor, in denen 

ganz unterschiedliche Menschen ihre per-
sönlichen Weihnachten zu Friedens- und 
Kriegszeiten beschreiben, und verknüpft 
diese mit bekannten und weniger bekann-
ten Weihnachtsliedern von Bach, Vivaldi 
und anderen.

Friede auf Erden
Ein festliches Weihnachtskonzert 

Stefanie Golisch (Mezzosopran und 
Text) Anna Avzan (Klavier) 
21. Dezember um 17 Uhr

Evangelische Kirche Stuhr
(Stuhrer Landstraße 140, 28816 Stuhr)
Eintritt: 20 Euro pro Karte

Vorbestellungen unter 0421 – 2436094
oder unter: gesang@stefaniegolisch.de

Von Varrel nach Santiago de Compostella Pilgern die 12.:

Von Naverrenx in Frankreich bis in das spanische Logrono

K O N Z E R T

Stefanie Golisch

Friede auf Erden
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Humanitäre Hilfe im Sudan – Leben retten und Überleben sichern
Evangelische Bank, IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
Stichwort: Sudan-Krise
diakonie-katastrophenhilfe.de/spende/sudan-krise

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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Herzliche Einladung!
Die Kirchengemeinden Stuhr und Varrel 

laden Sie ein zum 
Seniorengeburtstagsfrühstück

am Dienstag, dem 20. Januar 2026,
 von 10 Uhr bis 12 Uhr

im Gemeindehaus in Stuhr,
Stuhrer Landstraße 142

Eine postalische Einladung 
erfolgt nicht mehr.

Sie sind im November oder Dezember 
75 Jahre oder älter geworden? Dann wollen 
wir gemeinsam Ihren Geburtstag feiern! 
Es erwartet Sie ein Vormittag in netter 
Gemeinschaft, ein reichhaltiges Frühstück 
und ein kurzweiliges, buntes Programm 
mit vielen Anregungen. Gerne dürfen Sie 
eine Begleitung mitbringen.

Wir bitten Sie, sich bis zum 13. Januar 
im Kirchenbüro Stuhr 

unter der Telefonnummer: 0421-561375 
oder  per eMail: info@kirche-stuhr.de 

anzumelden.  Wir freuen uns auf Sie!
Die Pastoren der Kirchengemeinden 

Stuhr und Varrel  und das 
Vorbereitungsteam 

Die Tische sind immer liebevoll gedeckt (oben) und 
nach dem Essen (unten) gibt es das abwechslungs-

reiche Programm

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

Seniorengeburtstagsfrühstück

Ü-60 Ausflügler
 Wir halten zusammen. Die Ausflügler 

haben alles, was sie sich für das Jahr 2025 
vorgenommen haben, „abgearbeitet“. Es 
war eine Selbstverständlichkeit, dass der 
harte Kern daran teilgenommen hat. Ist es 
doch eine Gelegenheit sich zu unterhalten, 
zu essen und zu trinken, eben die Gemein-
samkeit zu pflegen. Das Kohl- und Pinkel-
essen war wieder ein voller Erfolg mit 
Johanne Köller als Kohlkönigin.

Leider konnten nicht alle teilnehmen, da 
nur eine begrenzte Personenzahl möglich 
war. Das Spargelessen war auch voll ausge-
bucht. Spargel satt! Dann noch das Matje-
sessen nach Hausfrauenart mit Speck-und 
Zwiebel-Soße. Da Fisch bekanntlich 

schwimmt durfte das „Schnäpschen“ nicht 
fehlen. Die Weserfahrt nach Bremerhaven 
bei super Wetter ist auch noch zu erwäh-
nen. In Bremerhaven gab es Fisch, Fisch-
brötchen und andere leckere Sachen. Mit 
einem anständigen Sonnenbrand hat man 
sich nach der Ankunft in Bremen verab-
schiedet.

Zum Jahresende noch die kleine Weih-
nachtsfeier, zu der jeder herzlich willkom-
men ist.

Es gab auch traurige Ereignisse, die wir 
bei all den schönen Erlebnissen nicht ver-
gessen wollen. Das Alter fordert seinen 
Tribut.

Volker Brasche



Kostenlose Beratung & 
Marktwertanalyse Ihrer 
Immobilie im Wert von 300 €
Code: GBSV25

GUTSCHEIN

*gültig bis 31.03.2026 in Bremen, Stuhr, Delmenhorst & umzu

Hechler & Twachtmann Immobilien GmbH
Ansprechpartner: Tobias Gazzo  
0421 957 008-71 | www.hechler-twachtmann.de
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 Datum Uhrzeit Gottesdienste  Ort 

So 30.11.25 11:00 Uhr 
1. Advent Musikalische Eröffnung 
der Adventszeit mit dem Varreler 
Bläserkreis und Chorios 
Pfr Tim Franke 

Kirche Stuhr 

Mo 01.12.25 18:00 Uhr Landschaftsandacht 
Diakon Martin Kütemeyer 

Käthe-Kollwitz-Schule, 
Hasberger Str. 130 
Delmenhorst 

Fr 05.12.25 19:00 Uhr 
Pop-up Andacht 
Pfr Tim Franke, Karola Schmelz-
Höpfner und Christian Höpfner 

Kirche Stuhr 

So 07.12.25 18:00 Uhr 
Taizégottesdienst (2. Advent) 
Taizé-Team und  
Talea Penshorn (Querflöte) 

Kirche Varrel 

Sa 13.12.25 17:00 Uhr 

Lichterkirche  
In der Stille bei Kerzenschein den 
Raum genießen, im Anschluss  
Konzert um 18 Uhr 

Kirche Stuhr 

So 14.12.25 11:00 Uhr 3. Advent 
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

Mo 15.12.25 18:00 Uhr 
Landschaftsandacht 
im Pavillion Lektorin Marcella 
Becker  

im Pavillon der 
Emmaus-Kapelle, 
Stedinger Str. 244 
Delmenhorst 

So 21.12.25 11:00 Uhr 
4. Advent Familiengottesdienst 
Little- und Strong-Voices, Querflöte 
und Pfr Tim Franke 

Kirche Varrel 

Di 23.12.25 19:00 Uhr 
Lichterglanz mit Harfe 
Ute Mahlstädt-Westermann, Rita 
Huf, Margit Schultheiß und Team, 
dazu weitere Instrumentalmusik 

Kirche Stuhr 

Mi 24.12.25 14.00 Uhr Andacht für Trauernde 
Pfn Svenja Lange (siehe Seite 29) 

Kapelle Friedhof 
Wildeshauser Str. 110 in 
Delmenhorst 

Mi 24.12.25 
14:30 Uhr 
und  
16:00 Uhr 

Heiligabend Familiengottesdienst 
mit Weihnachtsbühnenstück der 
Konfis  
Pfr Tim Franke, Christoph Stein 
und Team 

Gutsscheune 
Varrel 
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Datum Uhrzeit Gottesdienste  Ort 

Mi 24.12.25 14:30 Uhr Treckerweihnacht 
Pfr  Robert Vetter  

Parkplatz Denkmal des 
Flugzeugabsturzes/ 
Grolland/Kuhlen  

Mi 24.12.25 15:20 Uhr Treckerweihnacht  
Pfr  Robert Vetter Dorfschule Blocken 

Mi 24.12.25 16:10 Uhr Treckerweihnacht 
Pfr  Robert Vetter  

Abenteuerspielplatz 
August-Macke-Str. 
 

Mi 24.12.25 17:00 Uhr Treckerweihnacht 
Pfr  Robert Vetter  

Wiese Nordbruch 
gegenüber Bäckerei 
Helmers 

 

Mi 24.12.25 23:00 Uhr Christnacht 
Pfr Tim Franke und Kirsten Artal Kirche Varrel  

Mi 24.12.25 23:00 Uhr Christnacht 
Pfr Robert Vetter und Ela Jackisch Kirche Stuhr 

Fr 26.12.25 11:00 Uhr 2. Weihnachtstag 
Pfr Tim Franke Kirche Stuhr 

Mi 31.12.25 17:00 Uhr 
Zum Jahresschluss mit 
Abendmahl  
Pfr Tim Franke 

Kirche Stuhr 

Do 01.01.26 18:00 Uhr Zum Jahresbeginn 
Pfr Tim Franke Kirche Varrel 

So 04.01.26 18:00 Uhr Taizégottesdienst 
Taizé-Team Kirche Varrel 

So 11.01.26 11:00 Uhr Gottesdienst  
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

Fr 16.01.26 19:00 Uhr 
Pop-up Andacht 
Pfr Robert Vetter Karola Schmelz-
Höpfner und Christian Höpfner 

Kirche Stuhr 

So 18.01.26 11:00 Uhr Gottesdienst  
Pfr Robert Vetter Kirche Varrel 

Mo 19.01.26 18:00 Uhr 
Landschaftsandacht  
Autohaus Mock 
Diakon Martin Kütemeyer 

Autohaus Mock 
Syker Str. 267-275 
Delmenhorst 
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G O T T E S D I E N S T P L A N

Datum Uhrzeit Gottesdienste  Ort 

So 25.01.26 11:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

So 01.02.26 18:00 Uhr Taizégottesdienst 
Taizé-Team Kirche Varrel 

Mo 02.02.26 18:00 Uhr 
Landschaftsandacht  
auf der Hertie Fläche 
Pfr. Stephan Meyer-Schürg 

Hertie-Fläche, 
Lange Str. 95 
Delmenhorst 

So 08.02.26 11:00 Uhr Gottesdienst 
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

Fr 13.02.26 19.00 Uhr 
Pop-up Andacht 
Pfr Tim Franke, Karola Schmelz-
Höpfner und Christian Höpfner 

Kirche Stuhr 

Sa 14.02.26 19:00 Uhr 
Valentinstag mit Single-, Paar- 
und Familiensegnung 
Pfn Tabina Bremicker und  
Pfn Svenja Lange 

Kirche Varrel 

Mo 16.02.26 18:00 Uhr 
Landschaftsandacht  
TuS Heidkrug, 
Pfr Stephan Meyer-Schürg 

TuS Heidkrug, 
Bürgerkampweg 26 
Delmenhorst 

So 22.02.26 11.00 Uhr Gottesdienst 
Pfr Robert Vetter Kirche Stuhr 

So 01.03.26 18:00 Uhr Taizégottesdienst 
Taizé-Team und Flötenmusik Kirche Varrel 

 
 
 
 



Ellhornstraße 10 · 28195 Bremen

Tel.: 0421-171504
www.die-olligs-gmbh.de

Wir sind Preisträger „Inno-
vatives Handwerk 2009“ der 
Handwerkskammer und der 
Sparkasse Bremen.

Solartechnik

Pelletsheizungen

Holzheizungen

Brennwerttechnik

Badsanierung

Solar, Bäder, Heizung und alles 
was das Haus begehrt...

  Privatpraxis für Physiotherapie

    Andrea Isaksen

       Fachpraxis für funktionelle 
Wirbelsäulen- und Gelenktherapie

Meine Leistungen
- FOI-Therapie (ein ganzheitliches 
   Konzept, das die Zusammenhänge des Körpers berücksichtigt)
- Manuelle Therapie (MT)
- Kiefergelenkstherapie (CMD)
- Faszientherapie (nach dem Konzept FOI)
- Lymphdrainage (MLD)

Damit Bewegung wieder Spaß macht!

          An der Bahn 3          28816 Stuhr          0421-69586436          www.fachpraxis-isaksen.de

Wirbelsäulen- und Gelenktherapie
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Flohmärkte

 
 

Die Evangelische Kirchengemeinde Stuhr 
veranstaltet den 

 

 Stuhrer Frauenkleiderflohmarkt am 
 

Samstag, dem 28. Februar 2026  
von 15 – 17 Uhr 

 
auf Gut Varrel in der Gutsscheune  

 

(für Kaffee und Kuchen ist gesorgt) 
 

 Anmeldungen am 12.01.2026 ab 14 Uhr unter 0421 / 56 14 21 
 

weitere Infos: www.kirche-stuhr.de 

 



Neu- und Gebrauchtwagen - Reifenservice – Kundendienst  

Autohaus Pleus GmbH     An der Schmiede 1-2     28816 Stuhr-Varrel
Tel. 0 42 21 - 37 17     www.autohaus-pleus.de  

Reparaturen aller Fabrikate

Johann-Eilers-Weg 37 | 28816 Stuhr  | Tel. 04221 30177 | info@mysegaes-elt.de
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Der Süd-
westen Frank-
reichs und die 
anschl ießen-
den Pyrenäen 
sind ein tou-
r i s t i s c h e r 
G e h e i m -
tipp: Endlose 
Naturweiten, 
geheimnisvolle 
Pfade und pre-
stigeträchtige 
Städte von der Weinstadt Bordeaux über 
das Fürstentum Andorra bis ins Tal des Lot. 
Wir besuchen:

* Arcachon: Die Wiege der fran-
zösischen Austernzucht und die größte 
Austernbrutstätte Europas;

* Bordeaux: Die Hauptstadt des älte-
sten Weinbaugebiets edler Weine weltweit;

* Saint Emi-
lion: Charmantes 
Winzerstädtchen 
und UNESCO-
Weltkulturerbe;

* Lourdes:  
Die zweitgrößte 
Pilgerstätte welt-
weit;

* Pic du Midi:  
Mit fast 3000 m 
das höchstgele-
gene Planetarium 

Europas;
* Andorra: Umrahmt von den Gipfeln 

der Pyrenäen und nur so groß wie das Land 
Bremen;

* Carcasonne: Europas größte 
Festungsstadt – und noch einiges mehr.

Gert Zittlosen

Eine etwas andere 
Türkeireise: Die 
Rundreise beginnt 
in Antalya führt 
über Aspendos nach 
Konya mit seinen 
tanzenden Derwi-
schen, weiter nach 
Kappadokien und der 
Ihlara-Schlucht. In 
der Osttürkei bestei-
gen wir den Nemrut 
Dag, um dann weiter zu fahren nach Sanli-

urfa (der wohl frömm-
sten Stadt der Türkei) 
bis zum Euphrat und 
Harran an der syri-
schen Grenze. Von 
unserem Badehotel 
besteigen wir noch den 
Berg mit dem ewigen 
Feuer der  Chimaera, 
das in der Antike den 
Seefahrern als Orien-
tierung diente. 	

			         Gert Zittlosen

Saint-Emilion

Q U I C K L E B E N D I G  U N D  A K T I V

 Sanliurfa

GEZET–Filme zeigt: 
Türkei

Am 6. Januar um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Varrel

Südfrankreich &  Pyrenäen
Am 3. Februar um 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Varrel



Duckwitzstr. 55 · 28199 Bremen
0421 59 75 68 0       edu@sk-apotheken.de

sk-Apotheke im Einkaufspark Duckwitz

Kirchhuchtinger Landstr. 80 · 28259 Bremen
0421 58 00 75         victoria@sk-apotheken.de

sk-Apotheke Victoria in Huchting

Wir sind nah 

und für Sie da!
sk-Apotheke im Einkaufspark Duckwitz

sk-Apotheke Victoria in Huchting

und für Sie da!

sk-apotheken.de

instagram.com/skapotheken
facebook.com/skapotheken

Im Graftwinkel 2 · 28816 Stuhr
04221 398 00 66        varrel@sk-apotheken.de

sk-Apotheke in Varrel

Pappelstr. 53–57 · 28199 Bremen
0421 59 76 44 00        pappel@sk-apotheken.de

sk-Apotheke Pappelstraße
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Der Duft von Gebäck 
hängt in der Luft, Stimmen 
füllen das Haus, Lachen 
mischt sich mit Musik. 
Weihnachten, vertraut wie 
jedes Jahr. Und doch ist 
es anders: ein Platz bleibt 
leer. Ein geliebtes Lächeln 
ist nur noch Erinnerung, 
die Tasse im Schrank wird 
nicht mehr gebraucht. Das 
Licht der Kerzen scheint 
heller als sonst, vielleicht, 
weil das Herz gerade so 
dunkel ist.
Weihnachten verbinden 
wir mit Freude. „Fröhli-
che Weihnachten!“ wün-
schen wir einander, doch 
für viele ist das nicht selbstverständlich. 
Trauer kennt keine Feiertage. Sie kommt, 
wann sie will, und manchmal gerade 
dann, wenn andere feiern. Vielleicht ist 
sie an Weihnachten besonders laut, weil 
uns gerade dann deutlich wird, was fehlt. 
Die Bibel erzählt zu Weihnachten, dass 
mitten in der Dunkelheit ein Licht auf-
leuchtet: „Das Volk, das im Finstern wan-
delt, sieht ein großes Licht.“ Gott kommt 
nicht in eine perfekte und heile Welt, er 
wird mitten unter uns zum Menschen. Er 
kennt Trauer, Verlust, Angst und bleibt da, 
auch wenn wir ihn nicht immer spüren.  
Wenn jemand fehlt, können kleine Rituale 
helfen, dem Schmerz einen Platz zu geben. 
Eine Kerze anzünden für den, der nicht 
mehr da ist. Den Namen nennen. Eine 
Geschichte erzählen. Lachen und weinen 
dürfen. Ein Gebet sprechen, leise oder 
laut: „Gott, halte sie in deiner Hand.“ Es 
ist in Ordnung, wenn dieses Weihnachten 
anders ist. Wenn man nicht singen mag 

oder lieber alleine spazie-
ren geht. Trauer hat viele 
Gesichter. Wer jemanden 
kennt, der an Weihnach-
ten trauert, steht oft unsi-
cher daneben. Was soll 
man sagen? Manchmal ist 
das wichtigste: einfach da 
sein. Viele Worte braucht 
es gar nicht, ein ehrli-
ches „Ich bin da“ kann 
mehr sagen als jeder gut 
gemeinte Satz. Oder eine 
kleine Karte „Ich denke 
an dich“, manchmal reicht 
das. 
Weil Trauer an Weih-
nachten ihren Platz haben 
darf, öffnen wir an Hei-

ligabend einen Raum für alle, die in diesen 
Tagen jemanden vermissen. 
Wir laden herzlich ein zur Andacht 
für Trauernde am 24. Dezember um 
14 Uhr in der Kapelle des Evangeli-
schen Friedhofes in Delmenhorst, 

Wildeshauser Str. 110 
In dieser besonderen Andacht ist Zeit 
für Stille und Erinnerung. Wir hören die 
altvertrauten Worte der Weihnachtsge-
schichte, beten miteinander, lauschen 
besonderer Musik. Wer möchte, kann eine 
Kerze anzünden und sie anschließend mit 
ans Grab nehmen, als Zeichen der Liebe, 
die immer bleibt.
Weihnachten kann anders sein, weniger 
laut und weniger festlich, aber nicht weni-
ger wertvoll. Es ist eine Zeit, in der Nähe 
und Trost spürbar werden, in der wir uns 
verbunden wissen mit denen, die wir ver-
missen und mit dem Licht, das selbst in 
dunklen Tagen nicht verlöscht.

Svenja Lange

E N T W I C K L U N G S R A U M

Trauer, Erinnerungen und leises Hoffen an Weihnachten

Wenn unter dem 
Tannenbaum 
einer fehlt

Andacht für Trauernde
24.12         14 Uhr

Ev. Friedhof Kapelle 
(Wildeshauser Str. 110, 27753 Delmenhorst)
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Anfang November 
fand die Hochzeitsmesse 
in Delmenhorst statt. 
Zahlreiche Austeller und 
Anbieter waren im Veran-
staltungszentrum auf dem 
Gelände der Nordwolle 
dabei. Torten, Brautklei-
der, Hochzeitsanzüge, 
Fotografen und Fotogra-
finnen zeigten, was sie im 
Angebot haben. Auch über 
Festsäle konnte sich infor-
miert werden. Ganz mutige 
ließen sich auch spontan 

tätowieren. Freunde und 
Freundinnen von Oltimern 
kamen auf ihre Kosten. 

Mittendrin der Ent-
wicklungsraum Delmen-
horst-Stuhr mit seinem 
vielfältigen Angebot rund 
um die Trauung. Kirchen 
von modern bis mittel-
alterlich. Prediger und 
Predigerinnen mit den 
unterschiedlichsten Stilen 

und Ideen. Trausprüche konnten am 
„Segensautomaten“ – einem umgebauten 
Kaugummiautomaten – „erdreht“ werden. 
Interessante Gespräche entwickelten sich, 
waren doch einige überrascht, bei einer 
Messe auf die Kirche zu stoßen.

Robert Vetter

Das Pfarrteam – im offizellen Sprachgebrauch „Interprofessionelles Team“

E N T W I C K L U N G S R A U M

Hochzeitsmesse 2025

(v. rechts:) Nathalie Bolling, Martin Kütemeyer und 
Ferdinand Scheel am Stand der Kirche auf der Messe 
Sie bildeten eines der Einsatzteams an diesem Tag.

Eine moderne Hochzeitskutsche
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 „Wenn das Leben grad zu allem schweigt 
Dir noch eine Antwort schuldig bleibt Dir 
nichts andres zuzurufen scheint als nein es 
geht vorbei.“, so singt es Andreas Bourani 
in einem seiner Lieder. 

Wenn solche Gedanken im Kopf krei-
sen – was tun? Was Fasten in einer solchen 
Situation beitragen kann, darum soll es am 
Aschermittwoch, dem 

18. Februar um 19 Uhr 
in der Stuhrer Kirche gehen.

Ela Jackisch,
Ute Mahlstädt-Westermann 

und Christoph Martsch-Grunau

E N T W I C K L U N G S R A U M

Am Freitag, dem 14. Februar, um 
19 Uhr, feiern wir in der Kirche in Varrel 

den Tag der Liebe – den Tag der Liebenden, 
derer, die lieben und sich lieben lassen.

Liebe ist ein Geschenk Gottes: Sie trägt, 
verwandelt, heilt und fordert uns heraus. 
„Gott ist Liebe; und wer in der Liebe bleibt, 
der bleibt in Gott und Gott in ihm“ (1. Joh 
4,16). In dieser Gewissheit laden wir herz-
lich ein zu einem besonderen Gottesdienst 
für Liebende und Suchende.

Willkommen sind alle Menschen – allein 
oder zu zweit, mit oder ohne Trauschein, 
gleich- oder verschiedengeschlechtlich, 
frisch verliebt oder schon lange gemein-
sam unterwegs. Wer möchte, kann sich 
segnen lassen – als Zeichen, dass Gottes 
Liebe unsere Liebe stärkt. Die Teilnahme 
ist unkompliziert: Vor dem Gottesdienst 

Namen eintragen, im Gottesdienst ins 
Rosenherz treten, den Segen empfangen.

Im Anschluss stoßen wir miteinander 
an – auf die Liebe, das Leben und Gottes 
Segen (siehe auch Seite 23).         Tim Franke

Die Stimmung vor der Nachtruhe

So kann man fasten, oder?
epd bild/Schulze

Valentinstag 2026

Aschermittwoch 2026: 

FRÖHLICH SCHEITERN
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Am letzten Sonntag im September wurde 
Erntedank im Rahmen eines Familiengot-
tesdienstes gefeiert. Erntegaben wurden 

vor dem herbstlich geschmückten Altar 
niedergelegt, begleitet mit Texten rund um 
das Thema Ernte und kindgerechten Lie-

dern zum Mitsingen für Groß und Klein. 
Mit den ersten Buchstaben des Wortes 
ERNTEDANK hatte das Orga-Team neue 
Worte gebildet, die mit der Ernte – hier 
und anderswo - in Zusammenhang stehen 
und diese am Ambo mit Hilfe von Kindern 

und Jugendlichen aufgehängt.  
E für Erde, R für Regen, N für Nahrung, 

T für Tod (das Samenkorn muss sterben), 
E für Ernte, D für Dank, A für Arbeit, N für 
Not und K für Konsum.  

Mit den letzten beiden Buchstaben – N 
für Not und K für Konsum wurde darauf 
aufmerksam gemacht, dass es in ande-
ren Ländern bei Ernteausfällen zu „Not“ 
kommen kann und wie wir Lebensmittel 
„konsumieren“ und uns deren Wertigkeit 
mitunter verloren gehen kann.  

Marianne Gärtner-Frank

 

Aus der Messdiener- und diesjähri-
gen Firmlingsgruppe hat sich eine neue 
Jugendgruppe gebildet. Alle Jugendlichen 
ab 15 Jahren sind eingeladen an den Tref-
fen teilzunehmen. 

Am 12. Oktober traf sich die Jugend-
gruppe zum gemeinsamen Backen von 
Zimtschnecken. 

Marianne Gärtner-Frank

Im Oktober fand die diesjährige Wall-
fahrt unter dem Motto „Der Herr ist mein 
Hirte“ statt. Bereits um acht Uhr starteten 
die Radpilgernden von Stuhr die 60 km 
nach Bethen, während sich die Fußwall-
fahrenden von Engelmannsbäke aus auf 
einen acht Kilometer Rundkurs begaben. 
Bei angenehmen Wetter pilgerten wir 
durch herbstbunte Wälder, an zum Teil 
blühenden Wiesen und Feldern vorbei. 
Viele Lieder wurden gesungen und zum 
Motto passende Rosenkränze gebetet. Am 
Vincenzhaus in Bethen liefen wir mit wei-
teren Pilgernden aus unserer Gemeinde 
zur Basilika, wo wir unter Orgelbegleitung 
„Großer Gott, wir loben Dich“ sangen. 
Nach dem gemeinsamen Kaffeetrinken im 
Haus Maria Einkehr in Bethen wurde um 
16 Uhr das Pilgeramt in der Gnadenka-
pelle in Bethen gefeiert.     Mathias Bohlen

Die Kinder waren mit Freude dabei

R Ü C K B L I C K

Neuer Jugendtreff

Familiengottesdienst 
zu Erntedank

Wallfahrt Bethen

Der Altarschmuck
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Im Oktober hatte Pater Sajive eine Stu-
dienreise in sein Heimatland in Indien 
organisiert. Die erste Woche verbrachten 
die 33 ReiseteilnehmerInnen in Delhi, Agra 
und Jaipur und erlebten viel Kultur. In der 
zweiten Woche besuchten wir die Heimat 
von Pater Sajive im Bundesland Kerala 
und lernten dort auch seine Familie und 
sein Heimatkloster kennen. Hier hatten 

wir außerdem beeindruckende Naturer-
lebnisse. Diese Reise bot eine Fülle von 
Eindrücken einer uns fremden Kultur und 
Einblicke in die Lebenseinstellung des indi-
schen Volkes.

Gabriele Kühn

Ein Kinder Projekt-Chor zu Weihnach-
ten für Kinder von 6-12 Jahren startete im 
Oktober und traf sich immer mittwochs  bis 
in den November. 

An den fünf Nachmittagen wurden 
Weihnachtslieder einstudiert, die in der 
Familien-Messe zum 1. Advent am 30. 
November um 10:30 Uhr vorgetragen 
werden sollen. 

Ines Tarara und Claudia Bertram

In der Vorabendmesse zu Allerseelen 
wurde den Verstorbenen des vergangenen 
Jahres gedacht. Dazu waren die Angehöri-
gen der Verstorbenen und alle Gemeinde-
mitglieder eingeladen teilzunehmen.

 Die Gräbersegnungen fanden am Sonn-
tag, dem 2. November statt. Um 15 Uhr 
begann eine Andacht in der Huchtinger 
Friedhofskapelle und im Anschluss begann 
die Gräbersegnung auf dem Friedhof Moor-
deich, um 16 Uhr schloss sich die Gräber-
segnung auf dem Friedhof in Alt-Stuhr. 

Gabriele Kühn

In St. Paulus begann der Martinsum-
zug  um 17 Uhr mit dem Martinsspiel vor 
dem Kindergarten St. Paulus. Anschließend 
folgte das Laterne laufen und das „Martins-
feuer“ für Kindergarten und Gemeinde.

Der Heilige St. Martin lebte 317 – 397 

R Ü C K B L I C K  /  A U S B L I C K

Die Reisegruppe
© St. Paulus

Indien

Gedenken

Kinder 
Weihnachts – Chor

St. Martin
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nach Christus in Tours. Man gedenkt 
seiner jedes Jahr am 11.November. An 
diesem Tag ziehen die Kinder traditionell 
mit ihren Laternen durch die Straßen und 
singen Laterne-Lieder.

Menschen wie Sankt Martin brauchen 
wir auch heute im Kindergarten und der 
Schule, in der Pfarrgemeinde, zu Hause 
oder am Arbeitsplatz.

Martin von Tours ist ein faszinierender 
Heiliger für Groß und Klein – er bringt 
jedes Jahr viele Menschen auf die Stra-
ßen und in die Kirchen. Er zeigt uns, wie 
wichtig es ist zu teilen. In einer Welt, die 
immer mehr zusammenrückt und uns vor 
neue Herausforderungen des Miteinanders 
unterschiedlichster Menschen und Kul-
turen stellt, in der viele Menschen unter 
Krieg, Verfolgung und Naturkatastrophen 
leiden, braucht es Menschen, die nicht 
wegschauen, sondern hinsehen und soli-
darisch handeln wie Sankt Martin. Martin 
hatte offenen Augen für die Menschen 
in seiner Umgebung und so sah er, wo er 
gebraucht wurde. Martin hat geteilt. Teilen 
können wir nicht nur Geld, sondern auch 
Zeit, Zuwendung und Aufmerksamkeit.“

Christiane Richter

Nach dem Gottesdienst am 30. Novem-
ber findet die alljährliche adventliche 
Runde im Gemeindesaal statt.

Die Aktion Dreikönigssingen 2026 ruft 
Kinder und Erwachsene in Deutschland 
dazu auf, sich gemeinsam gegen Kinder-
arbeit starkzumachen – durch Aufklärung, 
bewusstes Konsumverhalten und ihren 
Einsatz beim Sternsingen.

Wenn Kinder arbeiten müssen, statt zur 
Schule zu gehen, wird ihnen ihre Zukunft 
genommen.

Am Samstag, 10. Januar, um 9:30 Uhr 
findet die Aussendungsandacht in der 
Kirche statt.

Kreide, Sterne und Sternsinger werden 
gesegnet und in die Gemeinde gesandt, um 
mit dem Kreidezeichen 20*C+M+B+26 
den Segen „Christus segne dieses Haus“ 

zu den Menschen in unserer Gemeinde 
zu bringen und Spenden für Not leidende 
Kinder zu sammeln.

Wir suchen Kinder, die Lust haben bei 
den Sternsingern mitzumachen. Hier kann 
man sich melden: sternsinger-st-paulus-
stuhr@t-online.de

Marianne Gärtner-Frank 
und Gabriele Kühn

Am Sonntag, 15. Februar um 
10:30 Uhr findet ein Familiengottes-

dienst zu Fasching statt. 
Alle Kinder sind herzlich eingela-

den verkleidet in den Gottesdienst zu 
kommen!  

Marianne Gärtner-Frank

Verkleiden

Adventliche Runde

R Ü C K B L I C K / A U S B L I C K

©Kindermissionswerk

Sternsinger
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30.11. - 15:30 Uhr „Was-ist-los“: 
	      Adventliche Runde
10.12. - 19:30 Uhr Frauengemeinschaft 
		  Adventfeier
12.12. - 15:30 Uhr Café „Klönschnack“
24.12. - 16:00 Uhr Krippenfeier für 
	      Kinder 
	      18:00 Uhr Christmette
06.01. - 15:30 Uhr Café „Klönschnack“
10.01. - Sternsinger-Aktion 2026 
	     Schule statt Fabrik –
	     Sternsingen gegen Kinderarbeit
13.01. - 14:00 Uhr Besuch der 
	     Giacometti Ausstellung, 
	     Kunsthalle Bremen
14.01. - 19:30 Uhr (mit Vorbehalt)
	      Frauengemeinschaft 
03.02. - 15:30 Uhr „Café Klönschnack“
15.02. - 10:30 Uhr – Familienmesse 
	      zu Fasching
15.02. - 15:30 Uhr – Kirchenführung 
	      St. Pius, Bremen
18.02. 19:30 (mit Vorbehalt)
	      Frauengemeinschaft

Folgende Aktivitäten finden 
normalerweise regelmäßig in 
unserer Gemeinde statt:

Wöchentlich:

Montag 19:30 Uhr Kirchenchor*

Dienstag 14 – 15:30 Uhr*
Seniorentanzgruppe*

Donnerstag 16 –  17 Uhr 
Unterricht der Kommunionkinder 
(nicht in den Ferien)

Freitag 16 – 17:30 Uhr  Spielkreis der 
			   Erwachsenen 
Freitag 17 – 18:30 Uhr Boccia-Club 

Monatlich:

1. Dienstag im Monat 
15:30 bis 17:30 Uhr „Café Klönschnack“

Dienstags (nach Bekanntgabe) 
15.30 Uhr – „Was ist los?“ –
Aktion des Monats

meist 2. Mittwoch im Monat* 
19:30 Uhr  Frauengemeinschaft

3. Mittwoch im Monat **
16 – 18 Uhr 
Kinderspielenachmittag (6-10 Jahre)

Sonntags (nach Bekanntgabe)
10:30 Uhr Familienmesse, 
anschl. Kirchenkaffee

* nicht in den Sommerferien
** nicht in den Ferien

Kontakt:

Pater Sajive Varghese Maliakal MS 
Tel. 0421-561046 
Mobil: 0170-6738500

Sprechzeiten: 
Di. 15 – 17  
Mi. + Do. 9.30 – 12 Uhr
e-mail: 
pater.sajive@st-paulus-stuhr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:

Mi + Do 8.30 bis 13 Uhr, 
Fr. 9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Varreler Feld 7
28816 Stuhr
Tel.: 0421 561046
Fax: 0421 5668465

e-mail: pfarrbuero@st-paulus-stuhr.de

A U S B L I C K

TermineVeranstaltungen
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Op een Bostür in Ostfreesland:
De Arbeiter kriegt Besöök vün Amt!

De Kerl is baff: Nümms von de Arbeiter heft en Helm op – al blots dicke Pudelmutzen. 
„Dat geit ja gar nich! Dat gifft een happige Strof!“

„Ne“ antert de Polier. „Wi hevt mit een `Experiment´ rutkreegen, 
dat de Pudelmütz veel sekerer is as een Helm!“

„Dor bin ik mol gespann!“ antert de Kerl vün Amt.
„Jo, wi sünd op den Leuchturm klattert ün hevt us Pudelmütz 

dohlsmeten – nix an possiert!
Denn hevt wi den Helm rünnersmeten

Un – de wär twei“

vun Margrit Unger

D Ü T  U N  D A T

Zutaten:

250 g Honig
250 g Zucker
250 g Butter oder Margarine
375 g Haselnüsse/Mandeln, gemahlen
1 Msp. Zimt
1 Msp. Nelkenpulver
1 TL Natron
Zitronenschale oder 
Zitronenaroma nach Bedarf
1 bis 2 Gläser Korn
60 ml Rotwein
0,25 Glas 4 Eier
Marmelade (z. B. Erdbeere, Waldbeere)
125 ml Sahne/Milch
1 TL Kakao
375 g Mehl
1 Pck. Kuvertüre

Zubereitung:

Alle Zutaten (bis auf die Kuvertüre) 
zusammenrühren. Hinweis: Honig nicht 
als erstes in die Rührschüssel geben, denn 
dann klebt der Teig meistens unten in der 
Rührschüssel fest und lässt sich schlecht 
vermischen.

Den Teig auf ein mit Backpapier belegtes 
Backblech geben und bei 200° Umluft für 
etwa 25-30 Minuten backen. Nachdem der 
Kuchen abgekühlt ist, kann er mit Kuver-
türe bestrichen werden.

Guten Appetit.

Swantje und Andreas
Weber-Sieb

Honigkuchen

Lütt beten op platt



37V E R A N S T A L T U N G E N

Veranstaltungen in Stuhr
Regelmäßige Veranstaltungen im Gemeindehaus Kirchengemeinde Stuhr

Dienstag	 15.00 Uhr	 Schnickschnackrunde : 28.01. / 25.02. 
Mittwoch	 19.00 Uhr	 Doppelkopfrunde (am 1. Mittwoch im Monat:
				    3.12., 7.01., 4.02)
				  
		  12.00 Uhr	 Flötenkreis, Leitung: Eva Njiki (0421) 89 75 46 78
			 
Donnerstag	 10.00 Uhr	 Frauenvormittagskreis
				    (am 2. und 4. Donnerstag des Monats)

Öffnungszeiten der Bücherei:
Donnerstags und freitags 	 15 - 17 Uhr	

    Vorlesen und Basteln jeweils von 16 -17 Uhr am 11.12 / 8.01. / 5.02
Laden Sie die App Churchpool auf Ihr Smartphone 

für Nachrichten aus Ihrer Gemeinde!

Jetzt kosten- 
losen Hör +  
Sehtest  
sichern!
Genießen Sie hoch- 
individuelle und  
herzliche Beratung  
mit neuester Technik.

Wir prüfen Ihr Hör- und Sehvermögen individuell und  
ausführlich. Ihre Ergebnisse gehen wir mit Ihnen durch  
und beraten Sie bei Bedarf zu einer optimalen und  
persönlichen Lösung.

HÖRTEST und SEHTEST!
GUTSCHEIN

Kirchhuchtinger Landstr. 97
28259 Bremen  
Telefon: 0421 58 23 39
WhatsApp: 0421 58 23 39
 
hoeren@hundt-bremen.com
sehen@hundt-bremen.com

GUTSCHEIN

HÖRTEST und SEHTEST!
 Wir prüfen Ihr Hör- und Sehvermögen individuell 

   und ausführlich. Ihre Ergebnisse gehen wir mit Ihnen 
   durch und beraten Sie bei Bedarf zu einer optimalen 
   und persönlichen Lösung.

   Kirchhuchtinger Landstr. 97  Telefon:  0421 58 23 39
   28259 Bremen    WhatsApp: 0421 58 23 39
   hoeren@hundt-bremen.com  sehen@hundt-bremen.com

Jetzt kostenlosen
Hör+ Sehtest sichern!
Genießen Sie hochindividuelle 
und herzliche Beratung mit 
neuester Technik.

Jetzt kosten- 
losen Hör +  
Sehtest  
sichern!
Genießen Sie hoch- 
individuelle und  
herzliche Beratung  
mit neuester Technik.

Wir prüfen Ihr Hör- und Sehvermögen individuell und  
ausführlich. Ihre Ergebnisse gehen wir mit Ihnen durch  
und beraten Sie bei Bedarf zu einer optimalen und  
persönlichen Lösung.

HÖRTEST und SEHTEST!
GUTSCHEIN

Kirchhuchtinger Landstr. 97
28259 Bremen  
Telefon: 0421 58 23 39
WhatsApp: 0421 58 23 39
 
hoeren@hundt-bremen.com
sehen@hundt-bremen.com

Jetzt kosten- 
losen Hör +  
Sehtest  
sichern!
Genießen Sie hoch- 
individuelle und  
herzliche Beratung  
mit neuester Technik.

Wir prüfen Ihr Hör- und Sehvermögen individuell und  
ausführlich. Ihre Ergebnisse gehen wir mit Ihnen durch  
und beraten Sie bei Bedarf zu einer optimalen und  
persönlichen Lösung.

HÖRTEST und SEHTEST!
GUTSCHEIN

Kirchhuchtinger Landstr. 97
28259 Bremen  
Telefon: 0421 58 23 39
WhatsApp: 0421 58 23 39
 
hoeren@hundt-bremen.com
sehen@hundt-bremen.com
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Wir gratulieren zum Geburtstag
im Dezember

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
findet sich dieser Inhalt nur in der Druck-
version

Wir gratulieren zum Geburtstag
im Januar

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
findet sich dieser Inhalt nur in der Druck-
version

Wir gratulieren zum Geburtstag
im Februar

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
findet sich dieser Inhalt nur in der Druck-
version

Wir trauern mit den Angehörigen 
um 

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Varrel

Ganz herzlich möchten wir uns bedanken 
für die Spenden anlässlich der  

Amtshandlungen.

Seniorenservicebüro: Montag bis Freitag  von 9 - 16 Uhr,  Bremer Str. 7 in Brinkum  
(1.Obergeschoss) Tel.: 0421/ 898 33 44 

Hospizverein Stuhr e.V.
Wir kommen gerne! Wir sind für Sie da! 

Wir nehmen uns Zeit für Sie! 
Tel.: 0151 - 75012431

Wir freuen uns, wenn Sie unsere 
Arbeit durch eine Spende unterstützen.

Sparkasse Syke 
BIC: BRLADE21SYK

IBAN: DE72 2915 1700 1012 0335 75

EUTB Diepholz       	 Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
		  Michael Marx  Berater  Tel.: 0173 439 4040  www.eutb-diepholz.de
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Humanitäre Hilfe im Sudan – Leben retten und Überleben sichern
Evangelische Bank, IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
Stichwort: Sudan-Krise
diakonie-katastrophenhilfe.de/spende/sudan-krise

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!



In der Kirchengemeinde Stuhr wird allen 
Geburtstagskindern ab 80, 85 usw. mit 
einem Brief zum Geburtstag gratuliert. 
Einen ehrenamtlichen Besuchsdienstkreis 
gibt es mangels Aktiven nicht mehr.

Zudem laden die Kirchengemeinden 
Varrel und Stuhr weiterhin regelmäßig 
alle Geburtstagskinder der vergangenen 
Monate zum Seniorengeburtstagsfrühstück 
nach Stuhr ein. 

75. Geburtstage 
im Dezember

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
findet sich dieser Inhalt nur in der Druck-
version

75. Geburtstage
im Januar

(keine, die einer 
Veröffentlichung 
zugestimmt haben) 

75. Geburtstage
im Februar

(keine, die einer 
Veröffentlichung 
zugestimmt haben) 

Geburtstage ab 80 
im Dezember

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
findet sich dieser Inhalt nur in der Druck-
version

Geburtstage ab 80 
im Januar

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
findet sich dieser Inhalt nur in der Druck-
version

Geburtstage ab 80 
im Februar

Familiennachrichten aus Stuhr
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Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
findet sich dieser Inhalt nur in der Druck-
version

Wir wünschen Gottes Segen zur 
Trauung

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
findet sich dieser Inhalt nur in der Druck-
version

Wir trauern mit den Angehörigen 
um

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
findet sich dieser Inhalt nur in der Druck-
version

P E R S Ö N L I C H E S

Familiennachrichten aus Stuhr

Zudem laden die Kirchengemeinden 
Varrel und Stuhr weiterhin regelmäßig 
alle Geburtstagskinder der vergangenen 
Monate zum Seniorengeburtstagsfrühstück 
nach Stuhr ein. 

Ganz herzlich möchten 
wir uns bedanken 
für die Spenden 
anlässlich der  

Amtshandlungen.
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Christoph 
Stein
eMail: christoph_stein
@kabelmail.de

Gemeinsame KirchenmusikKirchenälteste

Detlef Cordsen
Friederike Giordano
Insa Penshorn
Christian Peschel
Angela Reibert
Wolfgang Schmidt
Elke Scholz 
Dieter Stahl 
Christoph Stein
Margrit Unger

Ansprechpartner*innen in Varrel
Birgit Pleus
Pfarrbüro
Varreler Landstraße 69-71
28816 Stuhr-Varrel
Telefon (04221) 33 39
eMail: birgit.pleus@
kirche-oldenburg.de

Internet: www.kirchengemeinde-varrel.de
Bürozeiten: 
Dienstag: 	 10 bis 12 Uhr
Donnerstag:	 16 bis 18 Uhr

Christoph Stein
1. stellv. Vorsitzender des 
Gemeindekirchenrates

Telefon 0172 43 46 225

Hyunjoo Na
Chorleiterin des 
Ökumenischen Kirchenchores
Proben montags 19.30 Uhr
St. Paulus Moordeich
Varreler Feld 7

Margrit Unger
2. stellv. Vorsitzende des
Gemeindekirchenrates 

Telefon (04221) 30268

K O N T A K T

 Freier Organist: 
 Dr. Klaus Helbig, 
 Tel. (0421) 56 06 23

Jugendarbeit

Dieter Stahl
Hausmeister

 Ela Jackisch
Sängerin, Organistin, 
Chorleiterin Kinder- und 
Jugendchor
ela.jackisch@kirche-stuhr.de

Tim Franke, Pastor
Telefon (04221) 39 97 41
eMail: 
Tim.Franke@kirche-oldenburg.de

Mit Fragen, Anregungen und Klagen 
können Sie sich auch gerne direkt an 

die Kirchenältesten wenden.

Kirchenmusik

Bankverbindung
Volksbank Niedersachsen Mitte:
IBAN: DE89 2569 1633 1307 7007 05
BIC: GENODEF1SUL

Robert Vetter, Pastor
Geschäftsführender Pfarrer
Telefon (0421) 56 15 78
Robert.Vetter@kirche-oldenburg.de
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Olga Burmeister
Organistin
Telefon (04244) 96 85 447

K O N T A K T

Ansprechpartner*innen in Stuhr
Claudia Graber-Jentzen
Pfarrbüro
Stuhrer Landstraße 142e
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 13 75
Fax (0421) 56 69 073
eMail: info@kirche-stuhr.de

Internet: www.kirche-stuhr.de
Bürozeiten: 
Montags geschlossen
Di. und Mi.:	 8 bis 11 Uhr
Donnerstag:	 14 bis 17.30 Uhr
Freitag:		  9 bis 12 Uhr

Robert Vetter, Pastor
Geschäftsführender Pfarrer
Stuhrer Landstraße 142
28816 Stuhr
Telefon (0421) 56 15 78
Robert.Vetter@kirche-oldenburg.de

Igor Iskakow

Küster / Friedhof

Bücherei-Team
ev.buecherei-stuhr@t-online.de

Kirchenälteste

Kevin Ansorge
Birgit Bellmer 
Brigitte Evers-Plate 
Rita Huf
Ute Mahlstädt-Westermann 
Oliver Matiszick
Heike Müller  
Thilo Thiemann

Bankverbindungen
Volksbank Niedersachsen Mitte:
IBAN: DE93 2569 1633 1100 3758 40 
BIC: GENODEF1SUL
Kreissparkasse Syke:
IBAN: DE10 2915 1700 1190 1796 53
BIC: BRLADE21SYK

Eva  Njiki
Flötenkreis
(0421) 89754678

Ute Mahlstädt-Westermann
stellv. Vorsitzende des 
Gemeindekirchenrats
Telefon (0421) 56 14 21

Gemeinsame Kirchenmusik

Christoph 
Martsch-Grunau 
eMail: Christoph.Martsch-
Grunau@kirche-oldenburg.de
Instagram: @elektropastor

Kirchenmusik

Digitalpfarramt

Tim Franke, Pastor
Telefon (04221) 39 97 41 
eMail: 
Tim.Franke@kirche-oldenburg.de

Jannes Waterstrat
Chorios (Chor)
janneswaterstrat@gmail.com



www.ak-donath.deVarreler Landstr. 76
28816 Stuhr
Tel.: 0 42 21 / 3 05 12
info@ak-donath.de
 

Immer für Sie da!

• Alten- und Krankenpflege 
• Haushaltshilfe 

• Pflegeberatung

.... seit mehr als 60 Jahren!

ROLLLADEN  MARKISEN FENSTER  PERGOLA-MARKISEN | | |
GROSS-SCHIRME  KORBMARKISEN  TERRASSENDÄCHER| |

Tel.: 0421 58 22 56
Kirchhuchtinger Landstraße 78
28259 Bremen (direkt am Roland-Center)

DER VOM FACHMANN

Rollläden & Energiesparen
Neben Abdunklung und Schutz vor Einbruch
bieten moderne Rollläden auch einen sehr
guten Wärmeschutz. Gerade jetzt ist das 
wichtig, um Energie und Geld zu sparen!

www.ak-donath.deVarreler Landstr. 76
28816 Stuhr
Tel.: 0 42 21 / 3 05 12
info@ak-donath.de
 

Immer für Sie da!

• Alten- und Krankenpflege 
• Haushaltshilfe 

• Pflegeberatung

www.ak-donath.deVarreler Landstr. 76
28816 Stuhr
Tel.: 0 42 21 / 3 05 12
info@ak-donath.de
 

Immer für Sie da!

• Alten- und Krankenpflege 
• Haushaltshilfe 

• Pflegeberatung




